
KL�NGE 
Gebrauchsinformation: Information für Anwender PHARMA 

Vomex A
® 

Reise 
50 mg Sublingualtabletten 

Wirkstoff: Dimenhydrinat 

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, bevor Sie mit der Einnahme dieses Arzneimittels 
beginnen, denn sie enthält wichtige Informationen. 

- Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau wie in dieser Packungsbeilage beschrieben bzw. genau nach
Anweisung Ihres Arztes oder Apothekers ein.

- Heben Sie die Packungsbeilage auf. V ielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
- Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
- Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für

Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Siehe Abschnitt 4.
- Wenn Sie sich nicht besser oder gar schlechter fühlen, wenden sie sich an Ihren Arzt.

Was in dieser Packungsbeilage steht 
1. Was ist Vomex A® Reise und wofür wird es angewendet? 
2. Was sollten Sie vor der Einnahme von Vomex A® Reise 

beachten? 
3. Wie ist Vom ex A® Reise einzunehmen? 
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich? 
5. Wie ist Vom ex A® Reise aufzubewahren? 
6. Inhalt der Packung und weitere Informationen 

1. Was ist Vomex A® Reise und wofür wird es angewendet? 

Vom ex A® Reise gehört zu einer Gruppe von Medikamenten 
bekannt als Antihistaminika. 

Vom ex A® Reise wird verwendet für: 
- Prävention und Behandlung von Reisekrankheit (bei Er­

wachsenen und Kindern über 12 Jahren) 

Die Tagesdosis sollte 400 mg nicht überschreiten. 

2.Was sollten Sie vor der Einnahme von VomexA® Reise 
beachten? 

Vomex A® Reise darf nicht eingenommen werden, wenn Sie: 
- überempfindlich (allergisch) gegen Dimenhydrinat, Le­

vomenthol oder einen der in Abschnitt 6. genannten sons­
tigen Bestandteile dieses Arzneimittels sind 

- allergisch gegen jegliche Medikamente sind, die als Anti­
histaminika bekannt sind 

- an Glaukom (erhöhtem Augendruck) leiden 
- Schwierigkeiten oder Schmerzen bei der Blasenentlee-

rung aufgrund einer Vergrößerung der Prostatadrüse
aufweisen 

- an akutem Asthma leiden 
- an Phäochromozytom leiden 
- an einer Störung der Produktion des Blutfarbstoffs (Por-

phyrie) leiden 
- an Krämpfen (Epilepsie, Eklampsie) leiden 
- an einer Herzrhythmus-Störung (z.B. Herzjagen, Wolff-

Parkinson-White-Syndrom) leiden 

Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen 
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt oder Apotheker, bevor Sie 
Vomex A® Reise einnehmen, wenn Sie: 
- eine Zuckerunverträglichkeit aufweisen 
- Leber- oder Nierenprobleme haben 
- Asthma haben 
- Kalium- oder Magnesiummangel haben, 
- unter verlangsamtem Herzschlag leiden (Bradykardie),
- unter bestimmten Herzerkrankungen (angeborenes lan-

ges QT-Syndrom oder andere klinisch bedeutsame Herz­
schäden, insbesondere Durchblutungsstörungen der 
Herzkranzgefäße, Erregungsleitungsstörungen) leiden, 

- gleichzeitig Arzneimittel anwenden, die ebenfalls das so­
genannte QT-lntervall im EKG verlängern oder zu einer 
Hypokaliämie führen (siehe auch „Einnahme von Vomex 
A Reise zusammen mit anderen Arzneimitteln") 

Vomex A® Reise sollte nach den Mahlzeiten eingenommen 
werden, um jegliche Magenreizung zu minimieren. 

Während der Behandlung sollten Sie weder Alkohol noch 
alkoholhaltige Arzneimittel zu sich nehmen. 

Ältere Menschen 
informieren Sie Ihren Arzt, bevor Sie Vomex A® Reise ein­
nehmen, wenn Sie: 
- eine Vorgeschichte mit Verstopfung, Schwindel oder Be-

nommenheit haben 
- Prostata-Probleme haben 
- an Parkinson leiden 
- unter Beschwerden leiden, die durch eine Anticholiner-

gika-Therapie verstärkt werden könnten (z.B. erhöh­
ter Augeninnendruck, Pyloro-Duodenale Obstruktion, 
Prostata-Hypertrophie, Hypertonie, Hyperthyreose oder 
schwere koronare Herzkrankheit) 

Kinder und Jugendliche 
Vomex A® Reise wird bei Kindern unter 12 Jahren nicht 
empfohlen. 

Einnahme von VomexA® Reise zusammen mit anderen 
Arzneimitteln 
informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere 
Arzneimittel einnehmen, kürzlich andere Arzneimittel ein­
genommen haben oder beabsichtigten andere Arzneimittel 
einzunehmen. 

Es ist besonders wichtig, dass Sie Ihrem Arzt oder Apothe­
ker mitteilen, wenn Sie eines der folgenden Arzneimittel 
einnehmen: 

- Atropin und/oder andere Atropin-Substanzen
- Depressoren des zentralen Nervensystems
- Ototoxische Antibiotika
- Arzneimittel, die das QT-lntervall im EKG verlängern 

(Antiarrhythmika) 
- Sympathomimetika (Adrenalin, Noradrenalin) 
- Monoaminooxidase-Hemmer (z.B. lsoniazid, lsocarboxa-

zid, Phenelzin) 
- Procarbazin (Anti-Krebs-Medikament) 

Die Wirkung von gefäßerweiternden Arzneimitteln kann 
durch die gleichzeitige Einnahme von Vomex A® Reise ver­
stärkt werden. 

Einnahme von VomexA® Reise zusammen mit Nahrungs­
mitteln, Getränken und Alkohol 
Während der Behandlung mit Vom ex A® Reise sollten Sie 
weder Alkohol trinken, noch alkoholhaltige Arzneimittel 
einnehmen. 

Schwangerschaft, Stillzeit und Zeugungs-/Gebärfähigkeit 
Wenn Sie schwanger sind oder stillen, oder wenn Sie ver­
muten, schwanger zu sein oder beabsichtigen, schwanger 
zu werden, fragen Sie vor der Einnahme dieses Arzneimit­
tels Ihren Arzt oder Apotheker um Rat. 

Vom ex A® Reise sollte während des dritten Trimesters nicht 
eingenommen werden, da es möglicherweise vorzeitige 
Uteruskontraktionen hervorruft. In den ersten sechs Mona­
ten der Schwangerschaft sollte Vomex A® Reise nur verwen­
det werden, wenn die Vorteile die Risiken deutlich überwie­
gen. Ihr Arzt wird entscheiden, ob Sie dieses Medikament 
einnehmen sollten. 

Dimenhydrinat, der Wirkstoff von Vomex A® Reise, geht in 
die Muttermilch über. Bisher wurden keine langfristigen 
negativen Auswirkungen bei gestillten Babys bemerkt. Soll­
te Ihr Kind jedoch Anzeichen von Unwohlsein oder Unruhe 
zeigen, gehen Sie zur Flaschenernährung über oder hören 
Sie mit der Behandlung mit Vomex A® Reise auf und fragen 
Ihren Arzt um Rat. 

Verkehrstüchtigkeit und Fähigkeit zum Bedienen von 
Maschinen 
Vomex A® Reise kann Schläfrigkeit hervorrufen. Der Alko­
holkonsum oder die Einnahme von Arzneimitteln, die Alko­
hol enthalten, kann diesen Effekt verstärken. Beim Fahren 
oder Bedienen von Maschinen ist Vorsicht geboten. 

3. Wie ist Vom ex A® Reise einzunehmen? 

Nehmen Sie dieses Arzneimittel immer genau nach der An­
weisung Ihres Arztes oder Apothekers ein. Bitte fragen Sie 
Ihren Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich nicht ganz 
sicher sind. 

Dieses Arzneimittel ist sublingual einzunehmen (indem Sie 
es unter die Zunge geben, bis dieses sich ohne Wasser auf­
löst). Nicht kauen oder schlucken. 

Die übliche Dosis ist: 

50 mg bis 100 mg (1-2 Sublingualtablettenl. einzunehmen 3 
oder 4 Mal täglich. Die erste Dosis sollte mindestens 30 bis 
60 Minuten vor der Reise eingenommen werden. Die maxi­
male Dosis beträgt 400 mg pro Tag. 
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